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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Fischbach IV : ATV 1873 Frankonia Nürnberg III 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

Hager, Nowotny und Mustafin bleiben gegen den TSV 
Nürnberg-Fischbach IV ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des ATV 1873
Frankonia Nürnberg III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) beim TSV Nürnberg-Fischbach IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hager, Nowotny und Mustafin, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die gewinnbringende Taktik fehlte Ligendza und Haberzettl bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Hager und Nowotny von Beginn an. Ohne Satzgewinn für Kraus / Miegl verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Biegner / Mustafin. Nach den ersten Partien standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatte Damian Ligendza beim 7:11, 12:10, 12:10, 10:12, 11:5
gegen Stefan Biegner zu verrichten. Rainer Haberzettl versäumte es daraufhin indes mit einem 1:3
gegen Harald Hager, einen Punkt für sein Team zu holen. Zwischenzeitlich konnte Martin Kraus
zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Konstantyn Mustafin, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger
Nowotny wurden Werner Miegl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:5. In vier Sätzen verlor Damian Ligendza seine Partie gegen Harald Hager, in
die Hager im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Rainer Haberzettl hatte im Einzel
gegen Stefan Biegner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin Kraus, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Holger Nowotny verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Eine
knappe Niederlage gab es für Werner Miegl beim 11:9, 11:13, 4:11, 11:4, 9:11 gegen Konstantyn
Mustafin. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Nürnberg-Fischbach IV nun ein Punktekonto von 2:24 Punkten
auf, während der ATV 1873 Frankonia Nürnberg III vor dem nächsten Spiel, das am 06.03.2023
gegen den SC 1904 Nürnberg IX ansteht, 18:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Nürnberg-Fischbach IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den TSV
Altenfurt VII.

 Statistik:
 TSV Nürnberg-Fischbach IV

Doppel: Ligendza / Haberzettl 0:1, Kraus / Miegl 0:1 
Einzel: D. Ligendza 1:1, R. Haberzettl 1:1, M. Kraus 0:2, W. Miegl 0:2 

 ATV 1873 Frankonia Nürnberg III
Doppel: Hager / Nowotny 1:0, Biegner / Mustafin 1:0 
Einzel: H. Hager 2:0, S. Biegner 0:2, H. Nowotny 2:0, K. Mustafin 2:0


